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■ Nordico: 
Michael Rosenauer

■Vitale Regionen – 
wesentlich für ein 
zukunftsfähiges Europa 

■ Die Eule – ein Mythos 

■ Die Bestseller von            
Schönau

■ Kultur in der voestalpine



GRENZÜBERSCHREITENDE
KOOPERATION SCHAFFT NEUE MÄRKTE

Mit der EU-Erweiterung ist die Wiedervereinigung Europas gelungen, der

Eiserne Vorhang endgültig gefallen. Damit hat jener Kontinent, auf dem im

Laufe der Geschichte die meisten Kriege – darunter zwei Weltkriege – ge-

führt wurden, auch als erster dafür gesorgt, dass politische Konfliktlösung

durch Waffengewalt für immer der Vergangenheit angehört – das mit Si-

cherheit erfolgreichste Friedensprojekt nicht nur unserer Tage, sondern der

gesamten Menschheitsgeschichte.

Neben dieser großen Sicherheit eröffnen sich durch die Erweiterung eine

Reihe von Chancen für unser Land. Mehr als 25 % des gesamtösterreichi-

schen Exportes entfallen auf unser Bundesland. Oder in einer anderen Zahl

ausgedrückt: Jeder zweite Arbeitsplatz in Oberösterreich – mehr als 200.000

insgesamt – hängen direkt oder indirekt am Export. Das starke Wachstum,

die Investitionen in neue Infrastrukturen in den Beitrittsländern sind zwei-

fellos für unsere Wirtschaft ein Chancenmarkt unmittelbar vor der Haustür,

der schon seit der Ostöffnung 1989 gut genützt wurde: Auch in den ersten

Monaten des heurigen Jahres gab es bei den Ausfuhren in die Ostländer wie-

derum ein Plus, nämlich 10,7 %!

Durch die EU-Erweiterung sind Handelsbarrieren weiter gefallen, unsere

Möglichkeiten mit wettbewerbsfähigen, innovativen Produkten zu punkten,

noch weiter gewachsen. Nur so kann Oberösterreich auch in Zukunft seine

Spitzenposition, wie etwa bei den Arbeitsmarktdaten, halten. 

Die Kooperation über die Grenze ist hier besonders wichtig, weil dadurch

Vorurteile und Ängste abgebaut werden können. Das grenzüberschreitende

INTERREG-Programm unterstützt diesen Prozess bei Wirtschaftskoopera-

tionen, Infrastruktur- und Tourismusprojekten, Bildungs- und Forschungs-

kooperationen und baut damit auch wichtige Kontakte für die wirtschaftliche

Zusammenarbeit auf. Stolz sind wir auch auf die engen Kontakte zwischen

Oberösterreich und Südböhmen im Jugendbereich durch unser Landes-

Jugendreferat, denn Europas Entwicklung ist auch eine Entwicklung der

Herzen.

Gleichzeitig ist uns bewusst, dass große Veränderungen von derart histori-

scher Dimension auch Risiken mit sich bringen. Auch hier haben wir vorge-

sorgt. Das Land Oberösterreich hat in den letzten Jahren gerade im Mühl-

viertel, das als Grenzregion besonders betroffen sein wird, gezielt investiert.

Die Maßnahmen reichen hier von der Einrichtung eines Technologienetz-

werkes bis hin zur Breitbandoffensive. Denn auch das gehört zu großen

Veränderungen dazu: Niemand darf sich überfahren fühlen und niemand von

der Politik im Stich gelassen. Ich bekenne mich daher zu diesen Investitionen

im Mühlviertel. Wir haben deshalb auch ein "Erweiterungsforum" einge-

richtet, das das Mühlviertel in den nächsten Jahren professionell auf diesem

neuen Weg begleiten wird.

Viktor Sigl

Wirtschafts- und Europalandesrat
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Die Bestseller von Schönau
Im Jahr 1991 war in der Kirche von Schönau die Orgel zu re-
parieren. Die Katholische Frauenbewegung veranstaltete
zum Aufbringen der dazu notwendigen Summe einen Ba-
sar. "Schon bei der Eröffnung war der Pfarrer schulden-
frei", erklärt  KFB-Obfrau  Waltraud  Moßbauer  den  Er-
folg  der Intiative. Ein Kochbuch und ein Kalender wurden
aufgelegt und zu Verkaufserfolgen.                                 S. 18

Neu im Heimathaus Stadtmuseum Perg "Kätes
Puppenwelt"
Es gibt wieder einen Grund mehr, dem Perger Stadtmu-
seum einen Besuch abzustatten. Im Rahmen des Stadtfestes
am 21. August wurde sie eröffnet – "Kätes Puppenwelt",
eine ganz besondere Attraktion und neuer Schwerpunkt in
den Dauerausstellungen des Museums.                            S. 19

Kultur in der voestalpine
Das rege und vielfältige kulturelle Leben in den Linzer VA-
Betrieben lässt sich Jahrzehnte zurückverfolgen. Am Be-
ginn stand zumeist kulturelles Interesse einzelner Mitar-
beiter, die ihrerseits (in der Mehrzahl der Fälle wahrschein-
lich unreflektiert) auf Positionen der Arbeiterbewegung vor
der Zeit des Faschismus zurückgriffen.                             S. 20

Der Architekt Michael Rosenauer  
Eine Ausstellung im Nordico in Linz
Nach der wissenschaftlichen Aufarbeitung der Nachlasse
der Architekten Mauriz Balzorek 1972 und Alexander Popp
1991 kann nun zum 120. Geburtstag von Michael Rosenauer
in Form einer Ausstellung und einer Monografie das dritte
große Konvolut im Besitz des Nordico – Museum der Stadt
Linz der Allgemeinheit präsentiert werden.                       S. 4

"Nicaraguas Kinder. Sehnsucht nach Kultur" 
Ein Dokumentarfilm
Ein Film über die Armut, den Mangel an Kultur und was
dagegen getan wird. Der Versuch, neue Wege zu finden,
um eine Kultur der Solidarität zwischen dem reichen
Österreich und dem armen Nicaragua zu schaffen.         S. 6

20 Jahre Posthof                                                    S. 8

Vitale Regionen – wesentlich für ein zukunftsfähi-
ges Europa ... Dimensionen einer menschenwürdigen
Regionalkultur
Unsere Zeit wird sehr wahrscheinlich in künftigen Ge-
schichte-Büchern als historisch-weichenstellend angeführt
werden. Für uns als Zeitgenossen kann aber in den Mühen
des Alltags und der Umbrüche undeutlich bleiben, in welch
außergewöhnlicher Zeit wir leben.                                  S. 14
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Im Jahr 1991 war in der Kirche

von Schönau die Orgel zu repa-

rieren. Die Katholische Frauen-

bewegung veranstaltete zum Auf-

bringen der dazu notwendigen

Summe einen Basar. "Schon bei

der Eröffnung war der Pfarrer

schuldenfrei", erklärt KFB-Obfrau

Waltraud Moßbauer den Erfolg

der Initiative.

Einen großen Anteil am finanziellen
Erfolg hatte dabei das "Kochbuch von
Schönau", das altbewährte Rezepte
der Köchinnen aus der Region enthält.
"Vom Überfluss hat bei uns keiner ge-
lebt, zum Überleben hat es gereicht,
daher präsentieren wir eine gesunde
Küche", erklärt Waltraud Moßbauer.
800 Stück waren innerhalb von drei
Wochen verkauft. "Den Rest, meinten
die Profis, den sollen wir verheizen.
Doch die Experten hatten nicht Recht,
das Kochbuch ist seither bereits in der
10. Auflage in der Höhe von 7.000 Ex-
emplaren erschienen." Auch diesen
Erlös legten die Schönauer Frauen gut
an. "Das Pfarrheim aus den 60er Jahren
war dringend zu sanieren. Wir wollten
ein richtiges Veranstaltungszentrum.
Wer Geld hat, kann mitreden, und so
brachten wir 350.000 Schilling aus ver-
schiedenen Veranstaltungen auf."

Die Herausgeberinnen gingen stra-
tegisch vor: Jede Mitarbeiterin schrieb
in ihrem Sprengel die Haushalte an,
bat um Rezepte, die dann durch Fach-
frauen genau geprüft wurden. Für alle,
d ie in der oberösterre ichischen
Küchensprache nicht so sattelfest sind,
werden Übersetzungen geboten, etwa,
was Grammelschmalz bedeutet. Es
sind auch Innovationen berücksichtigt,
etwa, dass der Kürbis in den letzten
Jahren für die Küche wieder entdeckt
wurde. 

Ermutigt durch den Erfolg, legten
die Frauen der KFB in der Folge auch
einen Kalender für persönliche Ge-
denktage auf, mit Darstellungen von
Handarbeiten von Schönauer Frauen. 

Damit Kinder und alle, die gern
spielen, nicht zu kurz kommen, impor-
tierten Herr und Frau Moßbauer ein
Jahrtausende altes Brettspiel, das
Mancala, das zur Gruppe der Bohnen-
spiele gehört. Das Spiel aus Linden-
holz ist nicht einfach zu fertigen und so
hat ein Schönauer Erfinder extra eine
Maschine zum Erzeugen der Löcher
für die Steine – echte Mühlviertler
Granitkiesel erfunden. 

Bestelladresse: 
Waltraud Moßbauer, 4274 Schönau 93.
Telefon: 07261/72 92

EL I S A B E T H SC H I F F K O R N

Der Austrian Newcomer Award ist
eine Weiterentwicklung des Band-
breiten Music Awards und eine Veran-
staltung des Projektes Bandbreiten,
die 1998 zum ersten Mal in Ober-
österreich über die Bühne ging.

Die nächsten Awards werden am
15. Februar 2005 im Posthof Linz ver-
liehen. Eine Anmeldung ist bereits
möglich. Nähere Informationen bzw.
Datenblätter zum Anmelden unter:

www.newcomeraward.at
Der Publikumsaward, der am Ver-

anstaltungstag vom Publikum erge-
ben wird, ist mit Euro 5.000,– dotiert,
die vom Raiffeisen Club OÖ zur Ver-
fügung gestellt werden.

Bei der Preisverleihung präsentie-
ren sich die Gewinner durch Liveauf-
tritte unter professionellen Bedingun-
gen einem großen Publikum.
Die Awards werden in 4 Kategorien
vergeben:
Musik Award
Artist Award
Publikumsaward
Guest Award

Nähere Informationen auch unter:
Bandbreiten
z. H. Peter Mayrhofer, Ludlgasse 16
4020 Linz, Tel: 0732/77 48 63

Austrian
Newcomer
Award’05

Die Bestseller      
von Schönau


